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Beschlussprotokoll des Grossen Rates des Kantons Graubünden 

Montag, 4. Dezember 2017 
Eröffnungssitzung 

Vorsitz: Standespräsident Martin Aebli 

Protokollführer: Domenic Gross 

Stellvertretung: Berther Clemens, Segnas für Degonda Erwin, Trun (†) 
  Pfister Jürg, Samedan für Campell Duri, Chinuos-chel  
  Wellig Hans Peter, San Bernardino für Rosa Mirco, Lostallo 
  Antognini Mattia, Roveredo für Pedrini Cristiano, Roveredo 
  Engler Leo, Surava für Crameri Reto, Surava 
  Grünenfelder Hunger Irene, Jenins für Davaz Andrea, Fläsch 

Präsenz: anwesend 119 Mitglieder 

 entschuldigt: Tenchio 

Sitzungsbeginn: 14.00 Uhr 
 
 

1. Jahresprogramm 2018 und Budget 2018 (Budget-Botschaft 2018) 

  I. Jahresprogramm 2018 (Budget-Botschaft 2018, S. 19 ff.) 

Präsident der Kommission 
für Staatspolitik und Strategie: Caviezel (Davos Clavadel) 
Regierungsvertreter: Janom Steiner, Cavigelli, Parolini, Jäger, Rathgeb 
 
I. Eintreten Antrag Kommission und Regierung 
 Eintreten 
 
 Eintreten ist nicht bestritten und somit beschlossen. 
 
II. Detailberatung Antrag Kommission und Regierung 

1. Das Jahresprogramm 2018 der Regierung zur Kenntnis zu nehmen (Seiten 19 bis 37). 
 
III. Beschluss Der Grosse Rat nimmt das Jahresprogramm 2018 der Regierung zur Kenntnis. 

II. Auftrag Niederer betreffend Solidarisierung der Sozialhilfekosten von aner-  
       kannten Flüchtlingen 

Präsident der GPK: Heinz 
Regierungsvertreter: Parolini 
 
 Antrag GPK und Regierung 

2. Den Auftrag Niederer betreffend Solidarisierung der Sozialhilfekosten von anerkann-
ten Flüchtlingen vom 9. Dezember 2015 als erledigt abzuschreiben (Seiten 39 bis 
45). 

 
 Abstimmung 

 Der Grosse Rat schreibt den Auftrag Niederer betreffend Solidarisierung der Sozialhilfe-
kosten von anerkannten Flüchtlingen vom 9. Dezember 2015 mit 105 zu 0 Stimmen bei 0 
Enthaltungen als erledigt ab. 
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  III. Budget 2018 (Budget-Botschaft 2018, S. 47 ff.) 

Präsident der GPK: Heinz 
Regierungsvertreter: Janom Steiner, Cavigelli, Parolini, Jäger, Rathgeb 
Kantonsgerichtspräsident: Brunner 
Verwaltungsgerichtspräsident: Meisser 
 
I. Eintreten Antrag GPK, Regierung, Kantons- und Verwaltungsgericht 
 Eintreten 
 
 Eintreten ist nicht bestritten und somit beschlossen. 
 
 
 
 
Schluss der Sitzung: 18.15 Uhr 
 
 
 
 
Es ist folgender Vorstoss eingegangen: 

Fraktionsauftrag SVP betreffend „Streichung der Pflicht, die Steuererklärung zu unterzeichnen“ auch im Kanton 
Graubünden 

Die Digitalisierung ist in vollem Gange. Am 21. November 2017 wurde der erste Digitaltag durchgeführt, in welchem auch 
der Kanton Graubünden eine Rolle spielte. Man kann nun unterschiedlicher Auffassung über den Digitaltag sein. Fakt ist aber, 
die Digitalisierung lässt sich nicht aufhalten und der Kanton Graubünden hat in diesem Bereich dringenden Aufholbedarf. 

Ein guter erster Ansatz dazu wurde von Ständerat Martin Schmid in einer Motion von Ende Mai 2017 aufgegriffen. Der Bun-
desrat wird dabei beauftragt, die entsprechenden Gesetze so zu ändern, dass die Steuererklärung bzw. der Antrag zur Rücker-
stattung der Verrechnungssteuer nicht mehr unterschrieben werden müsse. In seiner Begründung weist Ständerat Schmid da-
rauf hin, dass einzelne Kantone dies bereits vollzogen hätten. Probleme sind bisher keine bekannt. 

Eine genauere Abklärung ergibt, dass z. B. der Kanton Fribourg seit 2014 auf die Unterschrift verzichtet und dass bereits ak-
tuell über 80’000 Steuererklärungen ohne Unterschrift übermittelt werden, was mehr als 50 % aller Steuererklärungen aus-
macht. Die Einsparungen belaufen sich dabei anscheinend auf mindestens 5 bis 10 Franken pro E-Steuererklärung. Ebenfalls 
hat der Kanton Luzern gerade aktuell dieses Verfahren übernommen. 

Aufgrund dieser schnellen Entwicklung wird die Regierung beauftragt, im Kanton Graubünden ebenfalls die notwendigen 
Massnahmen zu treffen, um die Steuererklärung vollständig zu digitalisieren und auf die Unterschrift auf der digitalen Steuer-
erklärung zu verzichten. 

Koch (Igis), Brandenburger, Hug, Mathis, Nay, Salis, Toutsch, Weber 
 
 
 
 

Für die Genehmigung des Protokolls 

durch die Redaktionskommission: 

Der Standespräsident: Martin Aebli 

Der Protokollführer: Domenic Gross 
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